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1 Einführunq

Im vorliegenden Heft werden die Ergebnisse der

Statistik der clurchschnittllchen Kaufwerte
für Iandwirtschaftlichen Grundbesitzl )

für das Jahr 1982 veröffentl,icht.

Gegenüber der Statistik für die Jahre 1974 bis
1 981 ergaben sich keine methodischen Anderun-
gen, so daß hinsichtlich der Zielsetzung di.e-
ser Statistik, ihrer rechtlichen und methodr-
schen Grundlagen sowie der Verglerchsmöglich-
keiten mr-t vorarrgegangenen Erhebungen auf dre
ausführlichen Hinhreise in dem Berrchtsheft
für das Jahr 19?4 verwiesen wird2). Die Ergeb-
nisse für die Jahre 1975 bis 1981 wurden auch
in der Zeitschrrft "Wirtschaft und Statistik',
komment:-ert3 ) 

.

2 Definitionen

?.7-9 f 1 äche

Dr-e Gesamtfläche umfaßt dre volle F1ächengröße
des Grundstücks (bzw. sämtlicher Grundstücke)
elnes Veräußerungsfalles4) ohn" Rücksicht auf
die Nutzung.

2.2 Fläche 9er - I elestr!99!e! ! I ] e!e!_Ns!ze!e
Die Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdlN) umfaßt nur diejenigen F1ächen eines Ver-
äußerungsfalles, die nach den Rechtsvorschrif-
ten für dj.e Einheitsbewertungs) zur landwrrt-
schaftlichen Nutzung gehören. Das sl-nd rm rde-

sentlichen Fl-ächen des Ackerlandes und des
Grünlandes.

2,.1-5eg!ger!
Die durchschnittlichen Kaufwerte werden aus
den Preisen ermittelt, die für jeden ernzelnen
Kauffall erfaßt werden. Die Preise 1e Kauf-
fall umfassen neben dem gezahlten Geldbetrag
auch den in DM ausgedrückten Wert aller vom

1 ) Diese Stat istik ergänzt dj-e seit 1 961 ge-
führte Statistik der Kaufwerte von Bauland;
Fachserie 17, Reihe 5.

2) Fachserie 3, Reihe 2.4. Siehe auch "Wirt-
schaft und Statistik", 4/1973 und 7/1975.

3) "Wirtschaft und Statistik" u. a. 10/1977 ,
1 0 / 1 97 I , 1 0 / 1 97 9 , 1 0 / 1 980 , 1 1 / 1 9 8 1 und
11/1982.

4) Im folgenden werden die Bezeichnungen
"Veräußerungsfall" und "Kauffall" j-m

gleichen Sinn verwendet.
5) Bewertungsgesetz (BewG) in der Fassung vom

25. September 1974 (BGBI. I S. 2369) und
Allgemeine VenvaLtungsvorschrift über Richf
linien zur Bewertung des land- und forst-
wirtschaftlichen Vermögens (BewRL) vom
17. November 1967 (BStBl. r S. 3971 bzw.
vom 17. Juni 1958 (BSIB1. I S. 223).

Käufer zugunsten des Veräußerers vertraglich
aufzubringenden grundstücksbezogenen Leistun_
gen (Restv,rert von übernommenen, noch nicht ge_
tilgten Hypotheken und Wert eines etwaigen
Tauschgrundstücks) . Bei wiederkehrenden Lei-
stungen (Renten, Altenteil, Wohnungsrecht und
dgI.) ist deren Kapitalwert5) angesetzt. Die
kraft cesetzes auf der Veräußerungsfläche ruhen-
den Abgaben und Leistungen sind in den Angaben
über den Preis nicht enthalten, es sei denn,
daß der Käufer Zahlungsrückstände des Veräuße-
rers übernommen hat. Nebenkosten, wie Grund_
erwerbsteuer, Vermessungskosten, Genehmigungs_
gebühren, Ir,laklerkosten usw., werd,en nicht in
die Preisangaben zu dieser Statistik einbezo_
gen.

2.4 Ertraqsmeßzahl
Die Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzeichnet die na-
turale Ertragfährgkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen. Sie wircl
anhand der Ergebnisse der amtlichen Boden-
schätzungT) berechnet. Sie bildet eine der
Grundlagen für die Einheitsbewertung und da-
mit für die Besteuerung des land- und forst-
wirtschaf tlichen Vermögens.

?.5 -4E! _qe9 _yerä99e1!9! _qr_utg9!!i9E:
Bei den VeräußerungsfäIlen von Flächen der
l-andwirtschaftlichen Nutzung wird zwischen
folgenden Arten unterschieden:

- Veräußerung von F1ächen o h n e Gebäude
und o h n e fnventar; dazu zählen auch
die Stückländereien 8) sowie diejenigen
F1ächen, die von den zum Zertpunkt des Ver-
kaufs weiterhin exrstenten Betrieben ver-
äußert wurden (Abverkäufe) ;

- Veräußerung von FLächen m i t Gebäuden
und mit Inventari

- Veräußerung von Flächen m i t Gebäuden
o h n e Inventar.

Die wenigen Fä1Ie, bei denen ausnahmsweise
Fl-ächen der landwrrtschaftlichen Nutzung ohne
Gebäude, ledoch mit Inventar veräußert werden,
werden bei der Aufbereitung mit den Kauffät-
1en von Flächen ohne Gebäude und ohne Inven-
tar zusa[unengefaßt.

6)
7)

§§ t3 und 14 BewG; s. Fußnote 5.
Gesetz über die Schätzung des Kulturbodens
(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) vom
16. oktober 1934 (RGBI. I S. 1050).
Nach § 34 Abs. (7) BewG sind Stücklände-
reien ernzelne land- und forstwirtschaft-
lich genutzte Flächen, bei denen die Wrrt-
schaftsgebäude oder die Betriebsmittel oder
beide Arten von !{irtschaftsgütern nicht dem
Eigentümer des Grund und Bodens gehören.

-3-
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3 Abg renzung des Erfassungsbereiche

In die Kaufwertstatistik werden alle Kauffä]le
einbezogen, bei denen die veräußerte FIäche der

landvrirtschaftlichen Nutzung mindestens 0,1 ha

(= 10 er = 1 000 m21 groß ist.

Auch KauffäIIe von Betriebsgrundstücken im Sin-
ne des § 99 Abs. 1 Nr. 2 sewc9) sind in diese
Statistik einbezogen. Das ist der Grundbesitz
von gewerblichen Betrieben, soweit er - wenn er
von dem gewerblichen Betrieb losgelöst wäre -
einen landwirtschaftlichen Betrieb oder Forst-
betrieb bilden würde (Beispiel: Landwirtschaft-
liche Versuchsbetriebe von Industrieunterneh-
men).

KauffäILe, die neben der Fläche der landwirt-
schaftlichen Nutzung auch Flächen anderer Nut-
zungen bzw. anderer Nutzungsteile oder anderer
Vermögensarten umfassen, werden nur dann in
diese Statistik einbezogen, wenn von dem Kauf-
preis mehr als 90 t auf die Fläche der Land-

wirtschaftlichen Nutzung entfälIt.

Nicht aufgenommen werden:

- Eigentumsübergänge aufgrund von Flurbereini-
gungen, Enteignungen und zwangsversteige-
run9en,

- Grundstückserwerbe von Todes wegen oder durch

Schenkung, durch Nachlaßteilung, durch Ände-

rung des ehelichen Güterstandes, Erwerb von

verwandten in gerader Linielo),
- Grundstücksflächen innerhalb des Gebietes

eines F1ächennutzungs- und Bebauungsplans
einer Gemeinde, die als baureifes Land, Roh-

bauland, Industrieland, Land für Verkehrs-
zwecke oder Freiflächen (2.8. Parkanlagen,
Spielplätze) verkauft werden. Die Angaben

über derartige Grundstücke sind in die Sta-
tistik der Kaufwerte von Baulandll) einbe-
zogen.

4 Hinweise zu den TabelLen

In Tabelle 1 werden die Ergebnisse sämtlicher
VeräußerungsfäI1e für die Regierungsbezirke,
die Länderl2) und das Bundesgebiet ohne Un-

tergliederung nach den drei Veräußerungsarten
nachgewiesen, in tabelf1x für die l,änd.r12)
und das Bundesgebiet dagegen getrennt nach

diesen drei Veräußerungsarten.

9) Siehe Fußnote 5.
10) Grundstückserwerb im Sinne des § 3 des

Grunderwerbsteuergesetzes (cREStG 1 983)
vom 17. Dezember 1982 (BStB1. I, S.1'177\.

11) FachserLe 17, Reihe 5; Vierteljahres- und
Jahreshefte.

12) Ohne Hamburg, Bremen und BerIin.

Da diese Statistik in erster Linie auf den

Nachweis von Kaufwerten für landwirtschaft-
lich genutzte F I ä c h e n ausgerichtet
ist, werden it s@!!1f die Ergebnisse für
die VeräußerungsfäIle von Flächen o h n e

Gebäude und o h n e Inventar in weiter-
gehenden Gliederungen nachgewiesen, und zwar

- nach Größenklassen der FdlN und

- nach ErtragsmeßzahLklassen.

VergteichszahLen aus den Vorjahren sind für
das Bundesg ebiet in Tabelle 4.1 und für die
Stadtstaaten Hamburg und Bremen in Tabelle 4.2

zusammengestellt worden. Weiterhin werden Ver-
gleichstabellen mit Ergebnissen für FäIIe, bei
denen FIächen der landwirtschaftlichen Nutzung

ohne Gebäude und ohne Inventar veräußert lrur-
den, für die Jahre 1974 bis 1982 für r,änderl2)

und Regierungsbezirke (Tabelle 4.3) sowie mit
Ergebnissen für das Bundesgebiet in die GIie-
derung nach Flächengrößen- und Ertragsmeßzahl-

klassen (TSbelle veröf fentlicht. Kreiser-
gebnisse für 1982 sind als verhäItniszahlen in
einer Karte des Bundesgebietes dargestellt.

5 Veränderungen gegenüber 1981

Die Zah1 der in dieser Statistik erfaßten Ver-
äußerungsfälle, deren Gesamtfläche und deren

Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung hat
sich gegenüber 1981, wie die Tabelle 4.1 zeigt,
vergrößert. Im wesentlichen ist dies auf Ver-
fahrensänderungen bei der Erfassung der Kauf-
fäIle in Niedersachsen und in Rheinland-Pfalz
zurückzuführen. Dort nahmen die Zah1 der FäIle
und die insgesamt veräußerte E1äche deutlich
zu. Die Vergleichbarkeit des durchschnittlichen
Kaufwerts je Hektar Gesamtfläche und je Hektar
Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung ist je-
doch nicht beeinträchtigt worden; die Verände-
rung gegenüber dem Vorjahr weist in diesen bei-
den Bundesländern eine ähnLiche Entnicklung wie
in den anderen Bundesländern auf.

Die Kaufwertsumme sämtlicher Fä]Ie im Bundes-
gebiet stieg von 1,331 Mrd. DM um 108 MiIl.
DM (+ I 8) auf 1,439 Mrd. DM, die der FäI]e
von Flächen ohne Gebäude und ohne Inventar von

1,097 Mrd. DM um 123 MilI. DM (+ |1 t) auf
1,220 Mrd. DM.

Der durchschnittliche Kaufwert je ha FdlN der
ohne Gebäude und ohne Inventar veräußerten
Flächen ging von 39 245 DM im Jahr 1981 um

2 140 DM (- 5 t) auf 37 105 DM im Jahr 1982

zurück.

4
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4 VERAEUSSfFUNGSTATLLT ItI VfTGITICH II} DEN VONJAHREN

NACH f LAECHENGROFSSEN- UND EPTFAGSI'ESSZAHLI(LASSEN IIt BUNOESGEBIET

DI
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UN TER 30 30-40 40 50 50 60 60 ur{ 0 IEXR
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1975
197 6
1 977
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19E1
19E2

1974
1975
197 6
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16 025
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31 361
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37 941
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